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Der diesjährige Straßenmarkt findet 

am Sonntag, den 26. Mai 2024 in der Kirchengasse statt. Beginn: 10.00 Uhr 

Wenn Sie Interesse haben, am Straßenmarkt mit einem Stand teilzunehmen, ersuchen wir Sie, nachfolgenden Abschnitt 
bis spätestens Montag, 29. April 2024 an das Gemeindeamt zu senden. Fragen und Anregungen richten Sie bitte direkt 
an gemeindeamt@koenigstetten.gv.at.

Name: Tel. Nr.: 

Adresse: Mail:

Angebotene Produkte: 

Platzbedarf: 
(Länge des Standes in Meter)

Ich nehme am Straßenmarkt in Königstetten am 26. Mai 2024 teil.

#

Anmeldung Straßenmarkt 2024

MARKT

26.MAI

STRASSEN

MUSIKALISCHES
RAHMENPROGRAMM DER

BLASMUSIK 

AB 13:00 UHR

ACHTUNG!  
Wir haben eine neue Bankverbindung: 

AT88 1500 0009 0114 3271, Oberbank AG
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Ende März sind die Tage, in denen in den Gemeinden bi-
lanziert wird. Die Rechnungsabschlüsse stehen auf den Ta-
gesordnungen der Gemeinderatssitzungen. In den Medien 
poppt es mittlerweile auch immer öfter auf, die finanzielle 
Lage der Gemeinden ist angespannt, um nicht das Wort 
prekär zu verwenden. Dies resultiert aus zwei Faktoren. 
Auf der einen Seite schrumpfen die Einnahmen, anderer-
seits steigen die Aufwendungen bei Leistungen und Wa-
ren, die wir zukaufen und auch die Transferleistung. Ich 
möchte sie nicht mit Zahlen langweilen, einzelne greife ich 
dennoch heraus (der Einfachheit leicht gerundet). Wenn es 
um das liebe Geld geht, geht es ohne Zahlen eben nicht.

Ertragsanteile Gemeinde

Eine der wichtigsten Einnahme unsere Gemeinde sind die 
Erträge aus den Ertragsanteilen. Also Königstettens An-
teil am Gesamtsteuerkuchen der Republik. Erhielten wir 
im Jahr 2022 noch € 2,67 Millionen, so schrumpfte dieser 
Anteil für 2023 auf € 2,54 Millionen (geringes Wirtschafts-
wachstum, Abschaffung der kalten Progression). Bei den 
Ausgaben und Aufwendungen geht es in die andere Rich-
tung. Die Gehälter steigen in allen Branchen, so natürlich 
auch im Gemeindedienst. Wendete die Gemeinde im Jahr 
2022 noch 1,10 Millionen für Gehälter, Löhne und Bezü-
ge auf, waren es 2023 bereits € 1,25 Millionen. Erklecklich 
sind auch die Steigerungen in den Transferleistungen. Das 
zahlen wir zum Beispiel an die Sozialhilfe, die Jugendwohl-
fahrt, Krankenanstaltenbeitrag, Schulumlagen etc.. Waren 
dies 2022 rund € 1,76 Millionen, stiegen diese Beiträge 
2023 auf € 1,93 Millionen. Auch die Zinsentwicklung trifft 
uns: Berappte die Gemeinde 2022 noch etwa € 42.000,- an 
Zinsen so legten wir 2023 schon € 185.000,- bei unseren 
Darlehen für Kanal, Wasser, Schule und Kindergarten ab. 
Es sind dies einzelne Zahlen (wie erwähnt, alle leicht ge-
rundet). In Summe haben wir im Jahr 2023 einen operati-
ven Abgang von circa € 72.000,- und somit ein negatives 
Haushaltspotential (eine Kennzahl nach den Buchhal-
tungsvorschriften für Gemeinden) von € 280.000,-. Noch 
geht es sich aus. Noch haben wir Rücklagen und Zahlungs-
mittelreserven, mit denen wir zuführen und auch investie-
ren können. Aber die sind auch einmal aufgebraucht. Viel-
leicht noch zwei Zahlen zum Abschluss dieses Themas. Den 
Musikschulbetrieb für unsere Kinder und Jugendlichen 
unterstützten wir 2023 mit rund € 120.000,- und im Park-
bad wurden etwa € 150.000,- verplanscht. Das sollte auch 
einmal gesagt werden.

Gebühren und Tarife

Ich habe es in meinem Artikel im Jänner schon angekün-
digt: Wir werden unsere gesamten Gebühren und Tarife 
überprüfen. Es gab daher in der letzten Gemeinderatssit-
zung eine Anpassung in den verschiedensten Bereichen, 

entweder an den wahren Wert oder an 
den Verbraucherpreisindex. Details finden 
sich dazu auf der Gemeindehomepage. 
Die meisten dieser Erhöhungen treten 
per 1. Juli 2024 in Kraft. Erhöhen werden 
sich ab diesem Zeitpunkt auch die Kanal-
benützung und die Wasserbereitstellung 
um rund 7,5 Prozent. Der Wasserbezug erhöht sich von 
€ 2,05 auf € 2,65. Ich weiß, dies ist eine satte Erhöhung 
und schmerzlich, aber auch notwendig. Es gab für die Ge-
meinde massive Preiserhöhungen beim Wasserankauf, bei 
den Wasserzählern und auch bei den zugekauften Dienst-
leistungen. Der Wasserbezug für das vergangene Jahr wird 
nach dem alten Wasserpreis mit dem 3. Quartal 2024 ab-
gerechnet. Für die verbrauchsbezogene Vorauszahlung 
gilt dann der neue Tarif. Der Kubikmeter Wasser kostet so-
mit ab 1. Juli 2024 € 2,65, die Bereitstellung € 42,- je nach 
Wasserzähler (meistens sind 3 m³ Zähler verbaut = € 126,-/
Jahr), die Kanalbenützung erhöht sich von € 3,70 auf € 3,98 
je m² (bei Regenwassereinleitung gibt es einen 10 % Zu-
schlag nach dem NÖ Kanalgesetz) – alle genannten Beträ-
ge sind exklusive 10 % Umsatzsteuer. Ja stimmt, niemand 
zahlt gerne mehr an die Gemeinde, ich ehrlicherweise auch 
nicht, aber die Erhöhung ist notwendig. Ich ersuche daher 
um Ihr Verständnis.

Ortsumfahrung

Wie steht es nun um unsere Ortsumfahrung? Sie steht und 
fällt mit der Grundeinlöse. Für die Realisierung dieses Vor-
habens müssen wir von etwa 30 betroffenen Grundeigen-
tümern Flächen ablösen. Von vielen eher wenig, von weni-
gen mehr. Rund 20 Parteien sind bereit die entsprechenden 
Übereinkommen zu unterfertigen, 10 eben nicht. Wir sind 
dazu in regem Austausch mit unseren Partnern in den zu-
ständigen Landesabteilungen und der Stadtgemeinde 
Tulln, die Teile der Grundeinlöse tragen wird. Wir haben 
uns darauf verständigt, im Frühjahr an alle betroffenen 
Parteien mit einem neuen finanziellen Angebot neuerlich 
heranzutreten. Grundsätzlich bin ich ein Optimist, bei al-
lem was ich tue. Ich bin mir diesmal allerdings nicht sicher, 
ob ein mehr an Entschädigung den gewünschten Erfolg 
bringt. Zu unterschiedlich ist die Gemengelage. Manche 
Eigentümer wünschen sich Ersatzfläche in mehrfachem 
Ausmaß andere lehnen das Projekt grundsätzlich ab, weil 
sie persönliche Nachteile befürchten oder ganz einfach 
nicht unmittelbar betroffen sind. Ja, und für ein paar bin 
ich ganz einfach ihr persönliches Feindbild mitsamt dem 
Straßenprojekt. Es ist, wie es ist. Ich kann eigentlich mit 
allem gut umgehen.

Einen schönen Frühling wünscht
Bürgermeister Ing. Roland Nagl

Sehr geehrte Königstettenerinnen!
Sehr geehrte Königstettener!
Liebe Jugend!

Bürgermeister

Ing. Roland Nagl
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Aufschließungsabgabe: 

Dass Erhöhungen von Gebühren und 
Abgaben für niemanden besonders lus-
tig sind, liegt auf der Hand. Jedoch sind 
auch Gemeinden angehalten ihre Haus-
halte ausgeglichen zu budgetieren und 
bei den Gebühren auf eine Kosten-
wahrheit hinzuarbeiten. In Zeiten der 
Teuerungen umso wichtiger, da die 

Kluft zwischen den wahren Kosten und den vorgeschrie-
benen Kosten immer größer wird. Ein Beispiel, das ich 
mir hierbei herausgepickt habe, ist die Aufschließungs-
abgabe:

Der für die Gebührenvorschreibung zugrunde liegende 
Einheitssatz ist die Summe der durchschnittlichen Her-
stellungskosten einer 3 m breiten Fahrbahnhälfte, eines 
1,25 m breiten Gehsteiges, der Oberflächenentwässe-
rung und der Beleuchtung der Fahrbahnhälfte und des 
Gehsteiges pro Laufmeter. In diesem Zusammenhang 
möchte ich darauf hinweisen (weil das immer wieder 
verwechselt wird), dass die Aufschließungsabgabe nichts 
mit den Abgaben für Kanal und Wasser zu tun hat - die-
se Anschlusskosten werden nach der Bauführung bei der 
Fertigstellung eines Gebäudes schlagend.

Derzeit liegt dieser Einheitssatz für die Aufschließungs-
abgabe in unserer Gemeinde bei € 680,-. Wird ein 500 m² 
großes Grundstück in der Bauklasse II im Bauland auf-
geschlossen - also wird es zum Bauplatz erklärt - wer-
den derzeit Kosten in Höhe von rund € 19.000,- fällig. 
Aber sehen wir uns einmal an, was der Laufmeter Fahr-
bahn, Gehsteig, Oberflächenentwässerung und Straßen-
beleuchtung - auf Basis kürzlich eingeholter Angebote 
- wirklich kostet (alle Preise inkl. 20% Ust. auf volle Euro 
abgerundet):

• 3,00 m breite Fahrbahn pro Laufmeter: € 494,-
• 1,25 m breiter Gehsteig pro Laufmeter: € 300,-
• Oberflächenentwässerung der halben Straße 

pro Laufmeter: € 433,-
• Beleuchtung der halben Straße pro Laufmeter: € 299,-

Die Gesamtsumme der Leistungen beträgt aufsummiert 
€ 1.526,-. Verglichen mit dem in der Gemeinde derzeit 
gültigen Einheitssatz von € 680,- sprechen wir von tat-
sächlichen Mehrkosten in Höhe von rund 225 % (!). 
Ich denke dieses Beispiel zeigt sehr deutlich, wie die 
Gemeinde teilweise bei den wahren Kosten hinterher 
hinkt. Auch, wenn es schmerzt - wir müssen etwas tun! 
So haben wir uns entschlossen, den Einheitssatz auf 
€ 1.000,- zu erhöhen. Das ist zwar noch nicht die Kosten-
wahrheit, federt aber die gestiegenen Preise im Straßen-
bau etwas ab. Wir werden versuchen durch sukzessive 
Erhöhungen in kleineren Schritten in den kommenden 
Jahren zur Kostenwahrheit aufzuschließen.

Speziell zur Aufschließungsabgabe möchte ich im Be-
sonderen auf Folgendes hinweisen: Der Einheitssatz 
wird mit 01.07.2024 erhöht. Bis dahin haben Sie die 
Möglichkeit, ihr unbebautes Grundstück - für das Sie 
die Aufschließungsabgabe noch nicht entrichtet ha-
ben - zum Bauplatz erklären zu lassen. Zur Anwendung 
kommt bis 01.07.2024 nämlich noch der derzeitige Ein-
heitssatz von € 680,-. Erst danach gilt der erhöhte Wert 
von € 1.000,-.

Vizebürgermeister

Ing. Ronald Gutscher

Straßenbau ist nicht billig - das Anheben des Einheitssatzes für 
die Aufschließungsabgabe daher dringend geboten!



Ein Thema, das derzeit sehr viele Gemeinden in irgend-
einer Art und Weise betrifft, ist der Glasfaserausbau – 
Stichwort: „Fibre to the Home“ (FTTH). Die „alten“ Kup-
ferleitungen sind – wenn man Experten glauben schenkt 
– in naher Zukunft am Ende. Im Sinne eines nachhaltigen 
Ausbaues haben wir in der letzten Gemeinderatssitzung 
daher einen Grundsatzbeschluss zum Ausbau mit A1 her-
beigeführt. Es gibt zwar auch noch einige andere Anbie-
ter am Markt, aber A1 hat eine Reihe von Vorteilen, die 
meiner Ansicht nach unübersehbar sind:

Kosten entstehen der Gemeinde dadurch grundsätzlich 
nicht. Natürlich wird die Bauabwicklung nicht völlig frik-
tionsfrei über die Bühne gehen – das ist bei einem Infra-
strukturausbau dieser Größenordnung kaum denkbar. Mit 
A1 glauben wir aber, einen starken Partner an der Hand 
zu haben, mit dem dieses Vorhaben nachhaltig zu bewerk-
stelligen ist. Nachdem der Ausbau die gesamte Ortschaft 
betrifft, halte ich Sie jedenfalls regelmäßig über die neu-
esten Entwicklungen in verschiedenen Kanälen auf dem 
Laufenden.
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• Die Infrastruktur des Unternehmens liegt zum 
Teil bereits in der Ortschaft und muss nur punk-
tuell ergänzt werden.

• Die Hauptleitung kommt von Tulbing her und 
muss nicht neu und aufwändig in den Ort ge-
legt werden.

• Es handelt sich von Beginn weg um ein offenes 
Netz, das allen Anbietern zur Verfügung steht.

• A1 ist ein „Big Player“ am Markt und sehr aus-
fallsicher. Diese Netzsicherheit müssen sich an-
dere Anbieter erst erarbeiten.

• Der Ausbau erfolgt voraussichtlich in zwei Bau-
abschnitten für die gesamte Gemeinde (bis auf 
wenige Ausnahmen).

• Die witterungsbedingt ins heurige Jahr verschobene Sanierung der Hauptgrabenstraße startete Mitte 
März. Die Probleme mit der Entwässerung und die Fahrbahnmängel sind damit wieder behoben.

• Aufgrund der Brückenbaustellen sowie damit verbundener Vorarbeiten muss der Verkehr von Anfang Ap-
ril bis etwa Ende Juli umgeleitet werden. Die direkten Anrainer wurden mit einer Aussendung verständigt. 
Eine entsprechende Beschilderung wird in den entsprechenden Straßenzügen vorhanden sein.

• Die Hangsicherung in der Peter Rosegger-Straße konnte in der letzten Gemeinderatssitzung vergeben 
werden. In Abstimmung mit den Grundeigentümern wird eine Wurfsteinschlichtung bis zum Böschungs-
fuß errichtet und im Anschluss der Asphalt der Fahrbahn wieder ergänzt. Die Wasserableitung wird dabei 
gleich abgeändert, sodass ein Auswaschen des Unterbaus künftig vermieden wird.

• Im Zuge einiger Sanierungsmaßnahmen im Bereich der Wiener Straße und der Tulbinger Straße werden 
unter anderem auch die in Mitleidenschaft gezogenen Poller in der Engstelle ausgetauscht und ein Park-
platz im Kreuzungsbereich Alleestraße mit der Wiener Straße aufgrund schlechter Sichtverhältnisse zu-
rückgebaut.

• Für alle, die zum Zweck des Besuchs der Ordination am Hauptplatz Bedarf an einem barrierefreien Stell-
platz haben, verweise ich darauf, dass ein solcher im Innenhof (hinter der ehemaligen Volksbank) für die 
Besucher der Ordination auf Privatgrund zur Verfügung steht.

Kurz notiert...

© Foto: Hannes Eichinger
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Kindergarten & Volkschule: 
Maßnahmen zur Qualitätsverbesserung
Für unsere Kindergärten und Volksschule wurden zwei wichtige Beschlüsse gefasst:

Im Kindergarten werden die fünf Gruppen und das Dach 
der Aula mit einem Sonnenschutz an der Außenseite 
bestückt. Diese Maßnahme soll die sommerliche Über-
hitzung vermeiden und bessere Bedingungen der Be-
treuung in der heißen Jahreszeit gewährleisten. Zur Aus-
führung gelangen Markisen aus Stoff im ZIP-System mit 
durchgehend angeschweißtem Reißverschluss. Dieses 
bietet den großen Vorteil der hohen Windbeständigkeit.

In der Volksschule wird im bestehenden Trakt die Be-
leuchtung getauscht. Die bestehenden Leuchtmittel sind 
schon in die Jahre gekommen und sollen durch LED-
Leuchten ersetzt werden. Ein Grund für diese Maßnah-
me ist - neben nicht mehr verfügbaren Leuchtmitteln 
der bestehenden Lampen - die nicht mehr zeitgemäße 
Leuchtstärke, die damit signifikant verbessert und künf-
tig wieder normativen Vorgaben entsprechen wird.

Beide Maßnahmen wurden in der Gemeinderatssitzung 
am 19.3.2024 beschlossen und erreichen eine sehr hohe 
Förderquote aus den Mitteln des KIP (kommunales In-
vestitionsprogramm) sowie des Schul- und Kindergarten-
fonds in Höhe von insgesamt 75 %.

Am 11.03.2024 fand heuer der zweite KEM/KLAR 
Stammtisch im Sitzungssaal unserer Gemeinde 
statt. 

Der von Felix Hagen (Natur im Garten - NIG) ge-
haltene Vortrag stand ganz im Zeichen der Neo-
phyten (darunter werden Pflanzen verstanden, die 
direkt oder indirekt, bewusst oder unbewusst von 
Menschen in Gebiete eingeführt werden, in denen 
sie natürlicherweise nicht vorkommen). Anhand 
etlicher Beispiele, deren Vor- und Nachteilen so-
wie Hinweisen zur Handhabung und Entsorgung 
solcher Pflanzen, wurde den rund 30 anwesenden 
Zuhörern erklärt, um was es bei diesem Thema ei-
gentlich geht. Die sehr gut besuchte Veranstaltung 
war nicht nur ausgesprochen informativ, sondern 
auch sehr kurzweilig und kam auch bei jenen, die 
sich in der Materie noch nicht so gut auskennen, 
ausgesprochen gut an. 

Nach dem Vortrag und einem Ausblick auf die 
kommenden Veranstaltungen durch das KEM/
KLAR Duo Rupert Wychera und Nicole Sofikis fand 
ein reger Austausch zum Thema der Neophyten 
statt.

KEM/KLAR Vortrag 
über Neophyten

ELEKTRO
SABO

Elektroinstallationen
Elektroheizungen
Blitzschutz
Alarmanlagen
Verkabelungen

ELEKTRO SABO GMBH
3433 Königstetten
Wienerstraße 37

02273/2234
www.elektro-sabo.at

A-3441 Freundorf, Strassfeld 4
Telefon: +43(0)2274 7850

www.raschbacher-metalltechnik.at
office@raschbacher-metalltechnik.at



www.ptacek.at
ptacekinstallationen@aon.at

3433 KÖNIGSTETTEN
Kirchengasse 36

Tel. 02273 / 51 52

Schenken auch Sie Ihr Vertrauen
einem Betrieb mit langjähriger Erfahrung!

• Badrenovierung von A–Z, Reparaturen

• Kesseltausch, Optimierung Ihres Heizsystems

• Zertifizierter Wärmepumpeninstallateur

• Pellets-, Solar- u. Alternativenergieanlagen

• Organisierung sämtlicher Nebenarbeiten.
Alles aus einer Hand!

• Schnelle und kostenlose Angebotslegung

• Wir stehen für Qualität die besteht!

Installationen GmbH
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Geschäftsführender

Gemeinderat

Walter Grabler

Parkbad – Badesaison 2024

Friedhöfe

Die Arbeiten zum Saisonstart für das 
Parkbad sind voll im Gange. Ziel ist es 
wie jedes Jahr, unseren Badegästen ein 
angenehmes Badeerlebnis in einem 
schönen Freibad zu bieten. Auf Anre-
gung eines Badegastes werden wir 2 
Parkplätze für „Räder mit Anhänger“ 
auf der Rampe vor dem Parkbad ein-
richten. Die Eintrittspreise bleiben 
gleich dem Vorjahr. Die neu gestal-
teten Saisonkarten im Scheckkarten-
format mit Frühbucher-Rabatt sind 

in der Zeit vom 3. April bis 17. Mai 2024 im Gemeinde-
amt während der Öffnungszeiten, ab Saisonbeginn dem 
22. Mai 2024 bis inklusive 9. Juni 2024 direkt im Park-
bad verfügbar. Die Jugendlichen von Geburtsjahrgang 
2009 bis 2017, wohnhaft in Königstetten, können einen 

Gratis-Badeausweis für die Saison 2024 ausschließlich 
am Gemeindeamt zu den jeweiligen Öffnungszeiten 
beziehen. Kinder in der Volksschule Königstetten erhal-
ten ihren Gratis-Badeausweis in ihren Klassen. Ich darf 
Sie schon heute zur Saisoneröffnung am Mittwoch, den 
22. Mai 2024 um 10.00 Uhr ins Parkbad einladen!

Nach langer Verzögerung, großteils bedingt durch Lie-
ferschwierigkeiten, konnte die Wasserstelle im neuen 
Teil des Friedhofes fertig gestellt werden. Wie schon 
angekündigt ist mittlerweile die Erweiterung der be-
stehenden Urnenwand in Bau. Es fehlen noch Einschub-
platten zur Trennung der einzelnen Kammern sowie 
die Gedenkplatten, die die Kammern verschließen. Ein 
weiteres Augenmerk zur Pflege liegt auf der Sanierung 
von Wegen. Insbesondere der nördliche Teil weist Ab-
nützungen auf, die bei Starkregen die Benützung un-
angenehm einschränken. Die Verantwortlichen von 

Grabstätten möchte ich aber wieder einmal darauf hin-
weisen, dass bauliche Veränderungen an der Grabstätte 
anzeigepflichtig sind. Ganz besonders möchte ich dar-
auf hinweisen, dass die Errichtung von Einfassungen zu 
Grabstätten meldepflichtig ist. Die Friedhofsordnung 
fordert unter anderem, dass für Einfassungen ein Fun-
dament gelegt werden muss!

Der ordentliche Betrieb und die Erhaltung eines Friedho-
fes fordern viel Einsatz. Um dies in gewohnter Form ge-
währleisten zu können sind die Friedhofsgebühren nach 
vier Jahren wieder anzupassen.

Wenn Sie Anregungen oder Fragen haben, freue 
ich mich auf Ihre Kontaktaufnahme. Gerne hilft 

Ihnen unser Team am Gemeindeamt weiter. 

Für den Ausschuss Parkbad und Friedhof: 
Walter Grabler, Telefon: +43 650 5700 965, 

E-Mail: walter.grabler@aon.at

Parkbad

Urnenwand – neu

www.pittel.at

Porschestraße 15, 3430 Tulln
Tel.: 050 828-3700, Fax: DW-3790

tulln@pittel.at

Pittel+Brausewetter
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Badsaison 2024

Karten erhältlich ab 03. April am Gemeindeamt oder ab 22. Mai an 
der Parkbadkassa

Info unter 02273/2223 0

AHRENS. Ich bin der Schornstein.
AHRENS Schornsteintechnik GesmbH

www.ahrens.at

HRENS, der
Kaminprofi in
Königstetten.

Rupert Winter: 0664/15 36 904

Rauchfangsanierung Kaminneubau
nachrüstung

Herrn Winter

A

winter@ahrens.at 
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Am 28. April lädt „Natur im Garten“ 
zum „Igelsonntag“ und feiert diesen mit 
einem Radio NÖ Frühschoppen ab ca. 
10.30 Uhr im Schlosshof Königstetten. 

Neben dem geselligen Beisammensein 
bietet die Veranstaltung auch Möglich-
keiten, sich über ökologische Themen 
zu informieren. Am „Natur im Garten“ 
Infostand erhalten Besucher wertvolle 
Tipps rund ums Garteln. Darüber hinaus 
steht die FUER Königstetten für Fragen 

und Diskussionen bereit. Für Ihr leibliches Wohl sorgt der 
Pfadfinderverein Königstetten. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen!

Zudem sind niederösterreichische Gemeinden und Pfar-
ren eingeladen, einen „Igelsonntag“ oder Verteilaktio-
nen mit Samensackerl für wassersparenden Kräuterra-
sen zu veranstalten und Niederösterreich mit vereinten 
Kräften zum Igelparadies zu machen. Alle Infos unter 
www.naturimgarten.at/igelsonntag.

Haben Sie einen Naturgarten? Dann kann die „Natur im 
Garten“ Plakette auch Ihren Gartenzaun schmücken!
Die „Natur im Garten“ Plakette ist eine Auszeichnung für 

naturnahe Gärten. Wenn Ihr Garten die wichtigsten Na-
turgartenkriterien (siehe: www.naturimgarten.at) erfüllt, 
dann setzen Sie mit der Plakette ein sichtbares Zeichen 
für nachhaltiges Gärtnern sowie vielfältige und ökolo-
gisch wertvolle und naturnahe Gartengestaltung.

Die „Natur im Garten“ Plakette wird Ihnen im Rahmen 
einer Gartenbesichtigung, bei Einhaltung der erforderli-
chen Kriterien, gemeinsam mit einer Urkunde verliehen. 
Finden sich zu einem Termin mindestens 5 Plakettenbe-
werberinnen oder Plakettenbewerber in einer Gemeinde 
zusammen, erhalten diese die Auszeichnung um einen 
Kostenbeitrag von € 10,-.

Anmeldung gerne bei GGR Michaela Eichinger 
(office@eichingerdesign.at) oder am Gemeindeamt 
Tel. 02273/2223, gemeindeamt@koenigstetten.gv.at

 „Igelsonntag“ am 28. April 2024

Setzen Sie ein Zeichen 
mit Ihrer „Natur im Garten“ Plakette!

Geschäftsführende

Gemeinderätin

Michaela Eichinger

Erfolg durch
Vertrauen!

Maklerin aus Leidenschaft
Renata Schönbauer, akad. IM

Immobilienunternehmerin
Ich freue mich auf ein Kennenlernen, um auch Sie mit Leidenschaft 

und Freude bei der erfolgreichen Vermarktung zu unterstützen.

IMMOBILIEN RICHTIG VERKAUFEN
Ich berate Sie kostenlos –> 0699/11 51 92 11

3423 St. Andrä-Wördern | Greifensteiner Str. 93
www.meinemaklerin.at | www.remax.at | rschoenbauer@remax-dci.at

Ich
u

www

© Foto: Adobe Stock

© Foto: Natur im Garten
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Kastration von Streunerkatzen
Wildlebende, streunende Katzen gibt es auch in unserer 
Gemeinde. Oft werden sie angefüttert und damit wird - 
wenn auch ungewollt - ihre weitere Vermehrung geför-
dert. Nimmt ihre Zahl dann überhand, werden sie meist 
als Belästigung oder Plage empfunden und verjagt.

Gemeinsam mit der Tierarztpraxis Königstetten und 
dem Land NÖ möchten wir die Ausbreitung der Streu-
nerkatzen eindämmen. Daher gibt es schon seit einiger 
Zeit eine Kastrationsaktion von Streunerkatzen. Gerade 

jetzt beginnt wieder 
die Zeit, in der die 
Katzen und Kater 
sehr aktiv unterwegs 
sind, daher bitten 
wir Sie um Ihre Auf-
merksamkeit in Ihrer 
näheren Umgebung. 
Wenn Sie Streuner-

katzen beobachten und kein eindeutiges Kennzeichen 
des ear-tippings erkennen (kürzen einer Ohrspitze), dann 
kontaktieren Sie uns bitte, um weitere Schritte gemein-
sam zu besprechen! Weitere Informationen auf unserer 
Webseite unter: https://koenigstetten.at/Streunerkatzen

Lokale Firmen im Bereich Photovoltaik, Heizung, Sanierung, u.v.m. rund
um Ihr Haus • „Klima-Puppentheater“ • Energie-/Förderberatungen
• Fach-Vorträge (Photovoltaik, Sanierung,Begrünung) • Radlsalon
• Natur imGarten - Beratungen • Saftrad • Katastrophenschutz-
Informationen • E-Mobilität • Kulinarisches aus der Region

Römerhalle, Holzgasse 6
13:30 Uhr bis 18:00 Uhr

© Foto: Hannes Eichinger



Die eindruckvollsten Fotos erwarten tolle Preise, die bei

Eine Aktion der KLAR Tullnerfeld OST (klar.tullnerfeld-ost.at) sowie der KLAR Wagram (klar.regionwagram.at)

:
Einsendeschluss: 31.05.2024
Teilnahmeberechtigung:
Wohnsitz in der KLAR! Tullnerfeld OST & KLAR! Wagram

Mit der Teilnahme an dem Fotowettbewerb bestätigen Sie Ihre
Copyright Rechte an den Bildern und erklären sich damit
einverstanden, dass Ihre Fotos von der KLAR Tullnerfeld OST & KLAR
Wagram veröffentlicht und weiterverwendet werden.

: :

Wir freuen uns auf Fotos

Bedingungen schaffen, um die heimische Flora zu unterstützen und als Futterweiden für Insekten und andere Tiere zu erhalten.

– Mähen nur vor der Blüte
– Rhizome fachgerecht entsorgen
(Restmüll oder Verbrennungs-
anlagen)

nach dem Entfernen (z.B. schnell-
wüchsige Weidenstecklinge)

– Keinesfalls dürfen Gartenabfälle
in der freien Natur abgelagert und
„wild kompostiert“ werden.
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Netzwerk Tullnerfeld
No mow may – der mähfreie Mai
Auch wenn es kein harter Winter war – er ist vorbei und 
alle freuen sich auf Wachstum und Farben. Und trotz-
dem werden überall die Rasenmäher gestartet, kaum 
dass sich die ersten Löwenzahnblüten zeigen. Diesem 
ebenso unnötigen wie schädlichen Trend stellt sich eine 
Strömung entgegen, die ausgerechnet aus dem Mutter-

land des Rasens, aus England, stammt: „No mow may“, 
der mähfreie Mai. Denn die frühe und viel zu häufige 
Mahd trägt kräftig zum Insektensterben bei. Überwin-
terungsstadien und –verstecke werden zerstört, erste 
Blütennahrung für die Bienen und andere Bestäuber 
vernichtet. Das können dann auch die beliebten Insek-
tenhotels nicht ausgleichen, denn was nützt ein Hotel 
ohne Restaurant? 

Wer die Freiheit der Natur gar nicht aushält, kann mal 
klein anfangen und sich darauf beschränken, Wege in 
die Wiese zu mähen. Dann sieht man die Blumen gleich 
noch besser und wahrscheinlich kommt man dann auch 
auf den Geschmack, künftig mehr stehen zu lassen – zum 
Wohl der Natur und zu niemandes Schaden.

27.4.2024
Nachtwanderung 
Amphibien im 
Tullnerfeld
Leitung: Mag. Hel-
mut Grabherr, Treff-
punkt Hofladen Bio-
hof Baum, Pixendorf, 
20.00 Uhr, Dauer ca. 
2 Stunden

8.6.2024
Fahrradexkursion 
Natur im nördlichen Tullnerfeld
Leitung: Naturführer Carl Auer
Treffpunkt: 9.15 Uhr,  Bahnhof Absdorf-Hippers-
dorf, Dauer ca. 4 Stunden

Anmeldung unter noe@naturschutzbund.at !
So können wir Sie im Fall einer wetterbedingten 
Absage verständigen!

Veranstaltungen

© Foto: Walter Hödl

© Foto: Netzwerk Tullnerfeld
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Geschäftsführende

Gemeinderätin

Susanne Chladek

Liebe Eltern!
Betreffend Kindergarteneinteilung für 
das Jahr 2024/2025 darf ich Ihnen mit-
teilen, dass wir keine zusätzliche Grup-
pe in Königstetten eröffnen müssen. 
Durch unsere Tagesbetreuungseinrich-
tung und den Landeskindergarten 2 
kommen wir auch im nächsten Kinder-
gartenjahr mit der Unterbringung der 
Jüngsten sehr gut zurecht. Die Eintei-
lung der Kinder ist jedes Jahr, beson-
ders heuer, eine Herausforderung. 

Wir verstehen, dass Sie als Eltern gerne alle Kinder im 
großen Haus untergebracht haben wollen. Dies ist aber 
unmöglich, nicht umsonst haben wir unsere TBE und 
den Kindergarten 2 in Betrieb genommen. Vier der fünf 
Gruppen im Kindergarten 1 sind Gruppen mit Kindern 
ab 3 Jahren, sogenannte „Allgemeine Gruppen“. Wir 
benötigen die 22 Plätze je Gruppe dringend. Die orange 
Gruppe im großen Haus ist eine „Alterserweiterte Grup-
pe“ mit max. 18 Kindern (2-4 davon unter 3 Jahren). Die 
lila Gruppe im Kindergarten 2 ist unsere „Kleinkinder-
gruppe“, hier dürfen wir maximal 15 Kinder zwischen 
2 und 3 Jahren betreuen. Durch die Tagesbetreuungs-
einrichtung haben auch schon alle 2-jährigen Kinder, 
die es benötigen, einen Betreuungsplatz. Sie sehen so-
mit, dass wir streng nach Alter einteilen müssen, da wir 

sonst nicht jeder Familie den benötigten Platz gewäh-
ren können.  Von der Empfehlung der Landesregierung, 
mit anderen Gemeinden zusammenzuarbeiten, um Syn-
ergien zu nutzen, mussten wir für das Kindergartenjahr 
2024/2025 nicht Gebrauch machen. 

Ich hoffe, ich konnte Ihnen die Vorgangsweise beim Ein-
teilen der Kindergartenkinder erläutern. Ich wünsche 
Ihren Kindern eine schöne Zeit in unseren Kindergärten 
und in der Tagesbetreuungseinrichtung. Wir freuen uns 
auf alle Kleinen. 

© Foto: Hannes Eichinger
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Ferien(S)pass 2024
Wir werden auch heuer wieder für die Schul- und Kinder-
gartenkinder einen abwechslungsreichen und spannen-
den Ferien(S)pass zusammenstellen. Ich bin mir sicher, 
dass sich unsere Vereine in Königstetten, wie jedes Jahr, 
mit viel Engagement beteiligen werden und bedanke 
mich schon im Vorfeld dafür. Es wird natürlich wieder 
einen Ausflug des Kulturausschusses geben. Sobald der 
Termin und das Ausflugsziel feststehen, informieren wir 
Sie über die Gemeindezeitung.  

Wie Sie sicher schon gelesen haben, erweitern 
wir unser Angebot betreffend Bibliothek. 

Ab 15. April wird Ih-
nen eine zusätzliche 
Möglichkeit zur Ver-
fügung stehen, Bü-
cher auszuleihen. 
Sie können jederzeit 
gerne, während der 
Öffnungszeiten des 
Bürgerservices, ein 
Buch, das sie gerne 
lesen möchten, aussu-
chen.  Bitte tragen Sie jedes ausgeliehene Buch 
in der dafür vorgesehenen Liste ein. Nach dem 
Lesen bitte wieder zurückbringen und Ihren Ein-
trag in der Liste ausstreichen. Alles ist kosten-
frei! Selbstverständlich bieten wir auch Kinder-
bücher an. 

Die Öffnungszeit in der Bibliothek ändert sich 
bis auf Weiteres nicht. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch. 

Neuigkeiten 

Gärtnerhof

D i s t e l f i n k

Lassen Sie Ihre Immobiliensorgen „meine Sorgen sein“.

-den Kuchen bringe ich mit- 
und ich freue mich darauf, Sie persönlich kennen zu lernen.

www.UmHaeuserBesser.atwww.UmHaeuserBesser.at
Helga Grasl   0699/143 12 858Helga Grasl   0699/143 12 858

UmUm
HäuserHäuser
besserbesser

®®

UmUm
HäuserHäuser
besserbesser

®®

Die cleveren Immobilienmakler®

Neues Bücherregal
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Geschäftsführende

Gemeinderätin

Sonja Huspeka

Der Letzte Hilfe Kurs 

Das Kick-Off des neuen Jugendtreffs in 
Königstetten am 16.2.2024 war ein vol-
ler Erfolg.

Viele Jugendliche tummelten sich in 
den Räumlichkeiten am Sportplatz. 
Großen Anklang fanden die von Gem-
ma mitgebrachte Playstation 5 sowie 
die Nintendo Switch und es wurde so-
wohl drinnen als auch draußen eifrig 
gezockt. Mit Pizza, Knabbereien und 

Getränken war für das leibliche Wohl ausreichend ge-
sorgt. Nach eindeutigem Votum der Jugendlichen fin-
det der Jugendtreff wöchentlich am Freitag von 16.00 
bis 18.00 Uhr statt. Betreut wird unser Jugendtreff von 
Gemma! – der mobilen Jugendarbeit des Vereins Exit – 
Jugendarbeit im Bezirk Tulln. 

Ein wichtiges Thema liegt uns am Herzen, da es uns 
ALLE irgendwann betrifft – uns selbst, unsere Angehöri-
gen, Freund*innen und Bekannten: das Sterben.

Das Lebensende und das Sterben machen uns als Mit-
menschen oft hilflos und unsicher. Der Letzte Hilfe-Kurs 
richtet sich ganz bewusst an alle Menschen und befasst 
sich mit den Wünschen, Problemen und Bedürfnissen 
von Menschen in der letzten Lebensphase. Was kann ich 
tun? Welche Hilfsangebote gibt es? Wie kann ich den 
An- und Zugehörigen begegnen?

Der Kurs widmet sich folgenden Schwerpunkten:
• Sterben ist ein Teil des Lebens
• Vorsorgen und Entscheiden
• Leiden lindern
• Abschied nehmen

Zusätzlich wird über Unterstützungsmöglichkeiten und 
Einrichtungen im Umkreis informiert, und es ist abschlie-
ßend genügend Zeit für Fragen der Teilnehmer*innen 
eingeplant. Anmeldung unter: 
gemeindeamt@koenigstetten.gv.at

© Fotos: Barbara Muhm, Monika Gutscher
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„Gemütlich miteinander“

Unser Kaffeeplauscherl findet jeden 3. Donners-
tag im Monat von 15.00 -17.00 Uhr statt.

Unsere nächsten Termine sind: 16.5. / 20.6.2024

Der Weg hin und retour ist vielleicht zu anstren-
gend – nutzen Sie unser Abholservice – Anmel-
dungen unter Tel. 02273/2223 25

Wir freuen uns auf Euch!

Ergebnishaushalt/Nettoergebnis €  0,00

Finanzierungshaushalt/Veränderung an liquiden Mittel € 509.815,83

Liquide Mittel (inkl. Zahlungsmittelreserven) € 2.295.862,63

Schuldenstand (+215.237,37) € 6.652.300,30

Vermögenshaushalt
AKTIVA PASSIVA

Langfristiges Vermögen € 32.816.158,21 Nettovermögen € 22.507.286,44
Kurzfristiges Vermögen €  2.628.523,33 Investitionszuschüsse €   5.846.698,16

Langfristige Fremdmittel €    6.777.558,64
Kurzfristige Fremdmittel €        313.138,30

€ 35.444.681,54 € 35.444.681,54

Ökologische Vorzeigefläche Veltliner Straße gesamt €       54.000,00
Fassade Gemeindeamt/Bürgerservice neu bis 31.12.2023 €    128.000,00
Straßenbau/Güterwege €     147.000,00
Radweg Tulbing gesamt €    361.000,00

Rechnungsabschluss 2023
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Frau Christine Hirsch zum 80. GeburtstagFrau Stefanie Gruber zum 80. Geburtstag

Wir gratulieren...

Ein großer Dank ist an unsere Bauhof-
mitarbeiter und an die Agrarbezirks-
behörde auszusprechen. Miteinander 
konnte die Auspflanzung von mehr als 
3.000 Pflanzen im Rahmen der Schutz-
waldsanierung abgeschlossen und so-
mit wieder neuer Lebensraum geschaf-
fen werden.

Geschäftsführender

Gemeinderat

Karl Henninger

Schutzwaldsanierung - neuer Lebensraum

© Henninger © Henninger

Adolf Tobias Ges.m.b.H., Eduard Klinger Straße 15, A-3423 St. Andrä-Wördern,
Tel. 02242/38100, www.landtechnik-tobias.at

www.landtechnik-tobias.atwww.landtechnik-tobias.at

LANDTECHNIK FACHBETRIEBLANDTECHNIK FACHBETRIEB
mit Verkauf und Service

Traktoren, Land- und Forstmaschinen
Fachgerechte u. kompetente Beratung  Ersatzteilbesorung
Reparaturen von Traktoren, Anhängern oder sonstigen Maschinen
§57a Gutachten (Pickerl) Prüfstelle

Unsere PartnerUnsere Partner uvm.

Forstbekleidung 
und Zubehör, uvm. von 

NEU im
Sortiment!
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Herrn Peter Krajik zum 80. Geburtstag

Herrn Josef Dorn zum 85. Geburtstag

Frau Josefine Kaderabek zum 80. Geburtstag

Frau Elisabeth Vogelsinger zum 80. Geburtstag

Frau Anna Löschl zum 100. Geburtstag Frau Margarete und Herrn Ernst Kuder zur Goldenen Hochzeit

Wir gratulieren...



20  |  Amtsblatt Marktgemeinde
KÖNIGSTETTEN

www.koenigstetten.at

Veranstaltungskalender
  Mai 2024

3.5. Theateraufführung „Frühjahrsproduktion“
Theaterverein, Stalltheater 

4.5. Florianimesse, Feuerwehrhaus, 19.00 Uhr
4.5. Theateraufführung „Frühjahrsproduktion“

Theaterverein, Stalltheater 
5.5. Firmung  Pfarre, Kirche, 9.30 Uhr
5.5. Theateraufführung „Frühjahrsproduktion“

Theaterverein, Stalltheater 
8.5. Juxschießen, Schützenverein, Schützenhaus, 18.00 Uhr 
8.5. Stammtisch für pflegende Angehörige

Gesunde Gemeinde, Sitzungssaal, 17.00-19.00 Uhr
9.5. Bittandacht, Pfarre, Pfarrheim, 17.00 Uhr

11.5. Seniorenjause, Gemeinde, Stalltheater, 15.00 Uhr
11.5. Wiesenexkursion, FUER, 14.30 Uhr
13.5. KEM & KLAR Stammtisch
16.5. Kaffeeplauscherl, Gesunde Gemeinde

Sitzungssaal, 15.00-17.00 Uhr
26.5. Straßenmarkt, Gemeinde, Kirchengasse, 10.00 Uhr

jeden Mittwoch 17.00 Uhr Damenturnen 
(ausgen. Schulschließtage) in der Volksschule 

  Juni 2024

2.6. Malkurs mit Marion Pass, FUER, 10.00-17.00 Uhr
5.6. Stammtisch für pflegende Angehörige

Gesunde Gemeinde, Sitzungssaal, 17.00-19.00 Uhr
7.6. Lange Nacht der Kirchen, Pfarre, Pfarrheim, 18.00 Uhr
8.6. Feuerlöscherüberprüfung, Feuerwehr

Feuerwehrhaus, 9.00 Uhr
9.6. Erstkommunion, Pfarre, Kirche, 9.30 Uhr

14.6. Abschlussfest, Volksschule, Elternverein
Schlosshof, 16.00 Uhr

20.6. Kaffeeplauscherl, Gesunde Gemeinde
Sitzungssaal, 15.00-17.00 Uhr

21.6. Sonnwendfeier, Alpenverein, Fragnerplatzl, 18.00 Uhr
22.6. Sonnwendfeier (Ersatztermin), Alpenverein

Fragnerplatzl, 18.00 Uhr

jeden Mittwoch 17.00 Uhr Damenturnen 
(ausgen. Schulschließtage) in der Volksschule

Wir begrüßen
Annika 
Eltern: Lisa-Marie und Helmut Thiel

Lena 
Eltern: Jennifer Jamka-Hadzic 
und Adrian Hadzic

Valentina
Eltern: Maria Obradovi -Kerschbaumsteiner
und Goran Obradovi

Wir gedenken
Willibald Waldecker
Walter Zens

Ausg´steckt ist
Mai 2024

25.4.  –  8.5.  Buder
9.5.  –  22.5.  Nagl Josef

23.5.   –  31.5.  Willach

Juni 2024
1.6.  –  12.6. Willach


